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Über 40 Helfer packen beim Waldputz mit an 
 
R.Gaiser: Vergangenen Samstagmorgen haben sich über 40 Helfer auf dem Spielwiese 
Parkplatz in Grosselfingen getroffen, um gemeinsam den Wald von Müll zu befreien. 
Ausgerüstet mit Handschuhen, Müllsäcken und Greifzangen machten sich die Teilnehmer 
bei bestem Frühlingswetter ans Werk. 
Die Jagdgemeinschaft von Grosselfingen startete am Bildstöckle, die Firma Joma Polytec 
aus Bodelshausen säuberte den Waldweihnachtsweg und die Hochschule für Forstwirtschaft 
Rottenburg a. N. im Talbachweg. Die weiteren Helfer schlossen sich in diesen Waldgebieten 
an. 
Robin Kübler vom Forstamt und auch Bürgermeister Friedbert Dieringer waren über die 
zahlreichen Freiwilligen erfreut. Innerhalb weniger Stunden haben sich mehrere Säcke voller 
Abfall gefüllt, die achtlos in der Natur entsorgt worden waren, gleichzeitig wurden die 
Wuchshüllen an vielen Jungbäumen entfernt.  
Diese Aktionen sind im Zollernalbkreis keine Seltenheit und gleichzeitig fand eine 
Waldputzaktion in Jungingen statt. Neben dem Umweltschutz steht auch das 
Gemeinschaftserlebnis bei den Teilnehmenden im Vordergrund. Bei einem gemeinsamen 
Grillabschluss auf der Spielwiese beendete man die körperliche Tätigkeit.  
 
 
 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
Feuerwehr, Notarzt, Notfall: 112 
Polizei: 110 
Polizei Bisingen: 07476/94 33-0 
Krankentransport: 19 222 
 
Giftzentrale Freiburg: Tel. (0761) 1 92 40 
 
 
 
 
 
In ganz Deutschland gilt die Tel-Nr. 116 117 für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst. 
Ohne Vorwahl und kostenlos. 
Wenn die Arztpraxen zu sind, helfen Ihnen die Ärzte des ärztlichen Bereitschaftsdiensts. Der 
Ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der Sprechzeiten von Montag bis Freitag, in der 
Nacht, an den Wochenenden und an den Feiertagen über die Rufnummer 116117 
erreichbar. 
 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizinische 
Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde 
empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen steht Ihnen in ganz 
Deutschland zur Verfügung. Der Anruf ist kostenlos. 
 
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Krankenhäusern Albstadt und 
Balingen lauten an Wochenenden und Feiertagen von 08:00 Uhr - 22:00 Uhr. Mobile 
Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht). Patienten, 
die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen 
aufzusuchen, werden über die 116117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zuhause 
aufsucht. 
 
Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in dessen 
Praxis behandelt oder bei Bedarf aufgesucht. 
 
 
Anschrift der Bereitschaftspraxis Albstadt: 
 
Bereitschaftspraxis Albstadt 
Zollernalb Klinikum 
Friedrichstr. 39 
72458 Albstadt 
 
 
Änderung der Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis 
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) muss vorübergehend die 
Öffnungszeiten der allgemeinen Bereitschaftspraxen in Baden-Württemberg einschränken. 
Hintergrund ist ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und daher Anpassungen an der 
Struktur erforderlich macht. Diese Änderung gilt ab 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres. 
  

Feuerwehr und Rettungsleitstelle Zollernalb 

Notruf / Ärztliche Bereitschaftsdienste 

Ärztliche Bereitschaftsdienste 



Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis auf unserer Homepage 
unter nachfolgendem Link https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-
finden einzusehen.  
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung in die 
Bereitschaftspraxis kommen. Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und 
einer erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. Bei 
medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss 
sofort der Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden. 
 
Wir möchten Sie darüber informieren, dass die Kindernotfallsprechstunde am 
Klinikum Albstadt Ende 2023 eingestellt wurde.  
  
Für die Eltern stehen analog der Versorgung an den Wochenenden und Feiertagen die 
Kinder- und Jugendärztlichen Bereitschaftspraxen in Tübingen und Reutlingen zur 
Verfügung. Ebenso bleiben die Allgemeinen Bereitschaftspraxen in Albstadt und Balingen 
weiter unverändert bestehen. Diese Strukturen stehen weiterhin für die Bevölkerung zur 
Versorgung dringender Akutfälle zur Verfügung.  
  
Kinderärztliche Bereitschaftspraxen sind im Land bisher immer an eine Kinderklinik 
angebunden. Da es im Zollernalbkreis keine Kinderklinik gibt, wurde dort auf Initiative der 
ansässigen Kinder- und Jugendärzte eine freiwillige Sprechstunde an Sonntagen zusätzlich 
zu ihren eigentlichen Diensten eingeführt. Inzwischen nehmen zu wenige Kinderärzte an 
dem Angebot teil, so dass die Kindersprechstunde nicht mehr vorgehalten werden kann. 
 
Der nachfolgenden Aufstellung können Sie sowohl die Anschrift, die Rufnummer als auch die 
Öffnungszeiten der allgemeinärztlichen Bereitschaftspraxen Albstadt und Balingen und die 
kinderärztlichen Bereitschaftspraxen Tübingen und Reutlingen entnehmen. 
  
 
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe 
erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online über das 
„Patienten-Navi“ unter www.116117.de  
  
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Balingen 
Zollernalb Klinikum  
Tübinger Str. 30 
72336 Balingen 
  
Öffnungszeiten:  
Sa, So und an Feiertagen von 9:00 – 19:00 Uhr. 
 
  
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Tübingen 
Universitätsklinikum Tübingen, Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Hoppe-Seyler-Str. 1 
72076 Tübingen 
  
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen von 10:00 – 18:00 Uhr 
 
  
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Reutlingen 
Klinikum am Steinenberg 
Steinenbergstr. 31 
72764 Reutlingen 
  
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen von 9:00 – 13:00 Uhr und 15:00 – 19:00 Uhr   
  

https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden
http://www.116117.de/


 
Notfallpraxis HNO Tübingen  
Universitätsklinikum Tübingen 
Elfriede-Aulhorn-Str. 5 
72076 Tübingen 
  
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 8:00 – 20:00 Uhr 
 
  
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen zu unseren Notfallpraxen auf 
unserer Homepage einsehen: https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-
finden 
  
  
Hinweis: Für den Zahnärztlichen Notdienst sowie den Apothekennotdienst ist die KVBW 
nicht zuständig.  
  
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min). 
Weitere Informationen finden Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelbaren Umgebung 
Notdienst haben. 
  
Apothekennotdienstbereitschaft 
Die Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker erreichen Sie kostenlos aus dem 
deutschen Festnetz unter 0800 00 22833 oder von einem Mobiltelefon unter 22833 (max. 69 
Cent/Min.). Mit der Apotheken- und Notdienst-Suche von apotheken.de finden 
Sie deutschlandweit jederzeit eine offene Apotheke. Abends oder am Wochenende finden 
Sie Apotheken mit Nachtdienst, Wochenend-Bereitschaft oder Sonntagsdienst. 
 
 
  
 
 
 
Gynäkologischer Ärztlicher Bereitschaftsdienst und Geburtshilfe 
Balingen – über die Kreisklinik: 07433/9092-0 
 
HNO-Ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen in der HNO-
Bereitschaftspraxis am Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, Gebäude 600, Tübingen 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8.00 bis Montag 8.00 Uhr. An Feiertagen und 
Brückentagen dauert der Dienst von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Baden-Württemberg an den Wochenenden und an 
den Feiertagen ist unter folgender einheitlicher Bereitschaftsdienst-Nummer erreichbar: 
0761/12012000 
 
 
 
 
 
Die Telefonnummer des jeweiligen tierärztlichen Bereitschaftsdienstes erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Tierarztes. 
 
 
 

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 

https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
http://apotheken.de/


 
www.aponet.de 
 
kostenfreie Rufnummer Festnetz: 0800 00 22 8 33 
Rufnummer für Mobiltelefone (Kosten max. 69ct/Min): 22 8 33 
Der Apotheken-Bereitschaftsdienst gilt außerhalb der üblichen Öffnungszeiten, und zwar 
werktags von 18.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages, samstags von 12.30 Uhr bis 8.30 
Uhr des folgenden Tages, sonntags sowie an Feiertagen von 8.30 bis 8.30 Uhr des 
folgenden Tages. 
 
 
Kinder- und Jugendtelefon des Kinderschutzbundes 
 
Tel. 0800 - 111 0 333 
Die Nummer gegen Kummer - kostenlos und anonym 
 
Ökumenische Telefon-Seelsorge - Tag und Nacht - kostenfrei 
Tel. (0 800) 111 0 111 
Tel. (0 800) 111 0 222 
 
Betreuungsverein SKM Zollern 
SKM Zollern, Gutleuthausstraße 8, 72379 Hechingen 
Montag bis Freitag 08:30 bis 12:30 Uhr und nach Vereinbarung 
Telefon: 07471/933240 
 
 
 
 
 
 
Stromversorgung EnBW 
Telefon: 0800/3629-477 
 
Wasserversorgung 
Raible Wassertechnik 
Telefon: 07433/2701942 
 
Kabelfernsehen 
Unitymedia GmbH 
Tel. (0800) 88 88 112 
Fax. (0800) 88 88 115 
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe 
 
 
zollernalb-data GmbH 
Tel. (07433) 9989 5899 
Fax: (07433) 9989 585898 
service@zollernalbdata.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Störungen 

Seelsorge / Betreuungsdienste 

Apotheken Bereitschaftsdienst 
 

http://www.aponet.de/
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe
mailto:service@zollernalbdata.de


 
 

 
 

Nachrichtenblatt 
 
Das nächste Nachrichtenblatt erscheint am Gründonnerstag, den 02. April 2026. 
Redaktionsschluss ist am Dienstag, 31. März 2026 um 15:00 Uhr.  
Später eingehende Meldungen werden nicht mehr berücksichtigt. 
 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten des Rathauses 
 
Montag bis Mittwoch, Freitag 07:45 bis 11:15 Uhr 
Mittwochnachmittag 15:00 bis 18:00 Uhr 
und 
nach Terminvereinbarung 
 
Das Rathaus ist donnerstags geschlossen. 
 
 

    
 
 
 

 
Verkehrsbeeinträchtigungen 

 
 

Bereich – Grosselfingen 
 
Ab dem 12.01.2026 bis auf Weiteres kommt es im gesamten Ort aufgrund des 2. Abschnitts 
EKVO – Kanalsanierung durch die Firma LineTec, Walddorfhäslach zu 
Verkehrsbeeinträchtigungen.  
 

 
Bereich siehe Anlage 
 

In der Zeit vom 03.12.2025 bis 30.04.2026 kommt es im Bereich -siehe Anlage- aufgrund einer 
grabenlose Kanalsanierung durch die Firma Line Tec Umwelttechnik GmbH, Walddorfhäslach 
zur Fahrbahneinengung und halbseitiger Sperrung des Verkehrs.  
 
 
Bereiche  
 
 
 

 

Gemeindenachrichten 



 
 
 
 
 
Wir bitten die Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Verständnis. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten 
 
 
27.03.2026 Jahreshauptversammlung, FCG 
 
03.04.2026 Forellenessen, RFG Marienhof 
 
15.04.2026 Schwäbischer Nachmittag, Forum Älterwerden 
 
17.04.2026 Jahreshauptversammlung, Narrengericht/Kulturverein NG 
 
26.04.2026 37. Wanderritt, Reit- und Fahrverein Grosselfingen e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine 



 
 

Abfallkalender 
 
Abfuhr Restmüll- und Biotonne und 
Abfuhr Restmüll-Tonne 
Freitag, 27. März 2026 
Samstag, 11. April 2026 
 
Papiertonne 
Donnerstag, 09. April 2026 
 
 
Gelber Sack 
Freitag, 17. April 2026 
 
 
 
Kühlgeräte und Bildschirmgeräte (Monitore, Fernseher) bis 
max. 50 Kg 
 
Die nächste Abholung der Kühlgeräte und Bildschirmgeräte ist am  
Mittwoch, 22. April 2026. 
 
Bitte abzuholende Geräte bis Mittwoch, 15. April 2026 im Bürgerbüro, Telefon 07476/9440-
10 anmelden. 
 
 
Sie können Ihre abzuholenden Geräte auch direkt über die Homepage des 
Landratsamt Zollernalbkreis – Abfallwirtschaftsamt – anmelden. 
 
 
Hinweis: 
 
Wir bitten um Beachtung, dass die Geräte am Sammeltag ab 06:00 Uhr bereitgestellt werden 
müssen. Ferner müssen die angemeldeten Geräte am Straßenrand aufgestellt werden. Dem 
Unternehmer ist es nicht gestattet, private Höfe und Einfahrten zu befahren oder Geräte aus 
Vorgärten zu tragen. Falls die Geräte nicht in der als Adresse angegebenen Straße stehen, 
sondern "um die Ecke" oder am Hintereingang eines Hauses, so sollte dies bei der 
Anmeldung angegeben werden. 
 
Kühlgeräte, Fernseher und Monitore können Sie zu den normalen Öffnungszeiten auf der 
Kreismülldeponie Hechingen abgeben. 
 
 
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Bisingen, Hechinger Straße 79 
 
Donnerstag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
Treten Probleme bei der Müllentleerung auf oder haben Sie sonstige Fragen in Sachen 
Müllabfuhr, dann wenden Sie sich direkt an die Abfallberatung beim Landratsamt 
Zollernalbkreis, Telefon 07433/92-1381 oder 92-1371. 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 

Vorschulkinder haben einen erlebnisreichen Tag auf dem Eichenhof 
 
R. Gaiser: Die „Giraffen“ Vorschulkinder des Kinder- und Familienzentrum St. Josef hatten 
vergangenen Freitag einen abwechslungsreichen und spannenden Tag auf dem Eichenhof 
der Familie Oesterle. Bereits bei der Ankunft gab es auf dem Hof viel zu entdecken. Gleich 
zu Beginn durften die Kinder mit in den Stall und dort die Kühe füttern und die Tiere aus 
nächster Nähe beobachten. Die Vorschüler lernten dabei, was Kühe fressen dürfen. 
Passend zur Osterzeit färbten die Kinder Eier mit verschiedenen Farben. Mit Schere, Kleber 
und bunten Farben verwandelten sie kleine Eierschachteln zu schönen Osterhasen mit 
langen Ohren. Die selbst gefärbten Eier fanden darin einen Platz. Der Besuch forderte die 
Kreativität der Kinder und sie konnten ihrer Fantasie freien Lauf lassen. Bei diesem 
Frühlingswetter sammelte man noch gemeinsam Eier beim Hühnermobil. Die Vorschulkinder 
nahmen am Ende nicht nur ihre selbstgebastelten Hasen und bemalten Eier mit nach Hause, 
sondern auch viele schöne Erinnerungen an einen gelungenen Ausflug. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schule und Kindergarten 



Die Hochschule Albstadt-Sigmaringen informiert: 
 

Hochschule lädt zum Studieninfotag in den Osterferien ein  
 
 
Albstadt/Sigmaringen. Wie fühlt sich ein Studium an? Wie sehen moderne Labore von 
innen aus, und was genau lernt man eigentlich in einer Vorlesung? Antworten auf diese 
Fragen erhalten Studieninteressierte am Freitag, 10. April, beim Studieninformationstag der 
Hochschule Albstadt-Sigmaringen. 
 
In der Zeit von 9:00 bis 14:00 Uhr öffnet die Hochschule an beiden Standorten ihre Türen. 
Das Programm bietet Jugendlichen und ihren Eltern die ideale Gelegenheit, das vielfältige 
Studienangebot hautnah kennenzulernen. Im Fokus stehen dabei alle Bachelorstudiengänge 
sowie spezielle Orientierungsangebote und Studienmodelle wie das Studium PLUS 
Ausbildung, bei dem eine betriebliche Ausbildung parallel zum akademischen Abschluss 
absolviert wird. 
 
Der Campus Albstadt ist die Anlaufstelle für Technik- und IT-Begeisterte mit Studiengängen 
wie Maschinenbau, Wirtschaftsingenieurwesen, Textil- und Bekleidungstechnologie oder 
Informatik. Am Campus Sigmaringen präsentieren sich die naturwissenschaftliche und die 
wirtschaftswissenschaftliche Fakultät mit Studiengängen wie beispielsweise Angewandte 
Ernährungs- und Lebensmittelwissenschaften, Bioanalytik, Pharmatechnik und 
Betriebswirtschaft. 
 
An beiden Standorten erwartet die Gäste ein strukturierter Ablauf, um den bestmöglichen 
Einblick zu erhalten: Um 09:30 Uhr gibt es eine zentrale Begrüßung mit allgemeinen 
Informationen rund ums Studium, und im Anschluss folgt das individuelle Programm der 
Fakultäten mit Schnuppervorlesungen, Laborführungen und persönlichem Austausch mit 
Studierenden und Professor:innen. 
 
In Albstadt findet die Begrüßung um 9:30 Uhr im Haux-Gebäude, Poststraße 6, Raum 018, 
statt, in Sigmaringen im Hauptgebäude 106, Raum 716. 
 
Mit dem Studieninfotag möchte die Hochschule allen Studieninteressierten zeigen, wie 
praxisnah und zukunftsorientiert ein Studium dort ist. Auch Eltern sind herzlich willkommen, 
um sich gemeinsam mit ihren Kindern über die Studienangebote und beruflichen 
Perspektiven zu informieren. 
 
Weitere Informationen und Anmeldung: www.hs-albsig.de/sit  
 
In den Osterferien veranstaltet die Hochschule Albstadt-Sigmaringen am 10. April einen 
Studieninformationstag. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
Die Abfallwirtschaft, Abfallberatung informiert: 
 
 

Verschiebung der Müllabfuhr wegen der Osterfeiertage 
 
Feiertagsbedingt kommt es aufgrund von Ostern zu Verschiebungen der Regelabfuhrtage 
bei den Restmüll- und Biotonnen, den gelben Säcken und den blauen Papierbehältern. Dies 
hat zur Folge, dass die Abfuhr entweder vorverlegt oder nachgeholt wird. 
 
Die Verschiebungen beginnen bereits vor der Karwoche: Abfälle, deren Abholung 
turnusmäßig am Montag, 30. März vorgesehen wäre, werden dann schon am Samstag, 28. 
März abgeholt. Somit kommt die Müllabfuhr in der Woche vor Karfreitag jeweils einen Tag 
früher als regulär. 
 
Dagegen verschieben sich die Abfuhrtermine nach Ostermontag wie gewohnt nach hinten 
und die Abfälle werden somit jeweils einen Tag später als gewöhnlich abgeholt. 
 
Alle Verschiebungen sind bereits in den Abfuhrterminen des aktuellen Abfallkalenders 
berücksichtigt. Auch die Abfall ZAK-App enthält alle gültigen Termine. Via Push-Mitteilung 
werden die Nutzer automatisch an die Änderung erinnert.  
 
Damit keine unangenehmen Überraschungen die Feiertage stören, weist das 
Abfallwirtschaftsamt in diesem Zusammenhang nochmals auf die unterschiedlichen 
Leerungszeiten der Rest- und Biomülltonnen hin: Seit Jahresbeginn werden beide Behälter 
zwar weiterhin am gleichen Tag, jedoch zu verschiedenen Zeiten von zwei unterschiedlichen 
Fahrzeugen geleert. Deshalb kann es vorkommen, dass beispielsweise die Biotonne 
morgens und die Restmülltonne erst am späten Nachmittag geleert wird – oder 
andersherum. Sofern also die Behälter nicht rechtzeitig zur Abfuhr bereitstehen, ist eine 
spätere Reklamation für eine Nachentleerung nicht mehr möglich. Dies gilt nicht nur während 
der Feiertagsverschiebungen, sondern auch unterjährig. 
 

 
 

 
 

 
 

Deponien Albstadt und Balingen bald wieder länger geöffnet 
 
Auf den Deponien Schönbuch in Albstadt und Hölderle in Balingen gelten demnächst wieder 
die verlängerten Sommer-Öffnungszeiten. Vom 1. April bis einschließlich 31. Oktober 2026 
sind die Einrichtungen montags bis freitags von 7.30 bis 17 Uhr und samstags von 7.30 bis 
12 Uhr geöffnet. Die letzte Einfahrt auf die Deponiegelände ist bis 15 Minuten vor Schließung 
möglich. 
 
Auf den Deponien werden insbesondere Bodenaushub, Bauschutt, Asbest, Mineralwolle und 
gipshaltige Abfälle angenommen und abgelagert.  
 
Die kostenlose Abgabe verschiedener Wertstoffe ist ebenfalls auf beiden Deponien möglich: 
Hecken- und Baumschnitt mit einem Volumen von bis zu zwei Kubikmeter, Rasenschnitt bis 

Landratsamt Zollernalbkreis 



ein Kubikmeter sowie haushaltsübliche Mengen von Behälterglas, Speisefetten und -ölen, 
PU-Schaumdosen und Haushaltsbatterien/Akkus können bei beiden Einrichtungen kostenlos 
abgegeben werden. 
 
Zusätzlich kann gegen Gebühr Sperrmüll angeliefert werden, allerdings nur samstags. 
 
Für die Anlieferung von Asbest und Mineralfasern gelten zum Teil eingeschränkte 
Öffnungszeiten. Diese und weitere Informationen zu den Deponien findet man online auf 

www.zollernalbkreis.de/erddeponien und in der Abfall ZAK-App. 
 
 
 
 
 
Das Landwirtschaftsamt informiert: 
 

„Rund ums Grünland – Erhalten und Verbessern “ 
 

Das Landwirtschaftsamt organisiert zusammen mit Kilian Obermeyer von der LAZBW 
Aulendorf einen Praxisabend zu folgendem Thema: 
 
Die Bewirtschaftung von intensiv genutztem Grünland (3 Schnitte oder mehr) und deren 
Bestandsbewertung, sowie Verbesserungsvorschläge und Nachsaat stehen im Mittelpunkt 
dieser Abendveranstaltung. 
 
Treffpunkt ist am Montag 13. April 2026, 18.45 Uhr in 72348 Isingen beim Sportplatz, in 
Fahrgemeinschaften fahren wir auf die Wiese. 
 
Die Veranstaltung ist kostenfrei; wir bitten um Anmeldung unter 
Landwirtschaftsamt@Zollernalbkreis.de oder 07433-921941. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Die Deutsche Rentenversicherung informiert: 

 
Renten-Tipp  

Vorsicht bei kostenpflichtigen Services und täuschend echt aussehenden 
Internetseiten  

 
 
Die Deutsche Rentenversicherung warnt Kundinnen und Kunden vor Internetseiten, die in 
Sprache und Gestaltung dem offiziellen Internetauftritt der Rentenversicherung ähneln. 
Teilweise wird auf den Seiten auch das Logo der Deutschen Rentenversicherung imitiert. Auf 
den ersten Blick ist daher oft nicht erkennbar, dass es sich nicht um die offizielle Seite der 
Rentenversicherung, sondern um die Seite eines gewerblichen Dienstleisters handelt, der 
Leistungen der Rentenversicherung gegen Gebühr anbietet. Meist handelt es sich um 
Rentenauskünfte und Renteninformationen, Versicherungsnummernachweise und 
Bescheinigungen über die Höhe der gezahlten Rente.  
 

Deutsche Rentenversicherung 

http://www.zollernalbkreis.de/erddeponien
mailto:Landwirtschaftsamt@Zollernalbkreis.de


Diese Leistungen sind bei der Deutschen Rentenversicherung grundsätzlich kostenlos. 
Versicherte, Rentnerinnen und Rentner können entsprechende Dokumente und Services 
direkt über die offiziellen Online-Services der Rentenversicherung anfordern – ohne 
zusätzliche Gebühren.  
 
Zwar ist es grundsätzlich erlaubt, Leistungen gegen eine Gebühr anzubieten. Die 
gewerblichen Dienstleister müssen jedoch klar darauf hinweisen, dass sie nicht im Auftrag 
der Deutschen Rentenversicherung handeln. Ein Blick ins Impressum kann helfen: Häufig 
finden sich dort Hinweise auf private Unternehmen, teils mit Sitz im Ausland.  
 
Vorsicht bei persönlichen Daten  
 
Wer Rentenunterlagen beantragt, übermittelt sensible persönliche Informationen. Kundinnen 
und Kunden sollten daher besonders sorgfältig prüfen, auf welcher Internetseite sie sich 
befinden. Insbesondere bei der Nutzung von Suchmaschinen heißt es wachsam zu sein: 
Angebote gewerblicher Dienstleister werden hier oft sehr prominent angezeigt. Direkt zu 
erreichen ist die offizielle Internetseite der Deutschen Rentenversicherung unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de.  
 
Empfehlung für Kundinnen und Kunden  
 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) rät, alle Anliegen rund um 
Rente, Reha und Prävention ausschließlich direkt über die offiziellen Online-Services der 
Rentenversicherung zu erledigen. So lassen sich unnötige Kosten vermeiden und 
persönliche Daten besser schützen. Wer unsicher ist, kann sich auch telefonisch unter der 
kostenfreien Nummer 0800 1000 480 24 an die Rentenversicherung wenden oder auf 
anderen Wegen Kontakt mit der DRV BW aufnehmen.  
 
Gut zu wissen  
 
Kostenpflichtige Serviceportale sind kein Einzelfall: Immer wieder tauchen im Internet Seiten 
auf, die offizielle Angebote von Behörden oder öffentlichen Stellen nachahmen. Sie 
verlangen Gebühren für Leistungen, die direkt bei den zuständigen Institutionen in der Regel 
kostenlos erhältlich sind.  
 
Ganz aktuell warnt die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e. V. (VZBW) vor 
Internetseiten, die Leistungen der Rentenversicherung und anderen offiziellen Dokumenten 
gegen Gebühr anbieten.  
 
Weitere Informationen und Beratung auf der VZBW-Webseite unter 
www.verbraucherzentrale-bawue.de/ im Artikel „Rentenauskunft, Nachsendeauftrag, 
Dokumente online: Vorsicht, Fallen!“  
 
 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de  

 
 
 
 
 
 
 
 

https://editor-drv-gsb.prod.bund.drv/DRV/DE/Online-Services/online-services_node.html
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/
https://editor-drv-gsb.prod.bund.drv/DRV/DE/Online-Services/online-services_node.html
https://editor-drv-gsb.prod.bund.drv/BadenWuerttemberg/DE/Beratung-und-Kontakt/beratung_und_kontakt_node.html
http://www.verbraucherzentrale-bawue.de/
https://www.verbraucherzentrale-bawue.de/wissen/digitale-welt/onlinedienste/rentenauskunft-nachsendeauftrag-dokumente-online-vorsicht-fallen-33126
https://www.verbraucherzentrale-bawue.de/wissen/digitale-welt/onlinedienste/rentenauskunft-nachsendeauftrag-dokumente-online-vorsicht-fallen-33126
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de


 

 
 
Die Agentur für Arbeit informiert: 
 
 

Berufsberatung für Erwachsene 

 

Sprechzeit im BiZ Balingen 
 

Am 01. April von 10 bis 14 Uhr bietet die Berufsberatung für Erwachsene eine offene 
Sprechstunde mit persönlichen Einzelgesprächen im Balinger Berufsinformationszentrum 
(BiZ) an. Eine Terminvereinbarung zum persönlichen Gespräch im Rahmen der 
Sprechstunde ist nicht notwendig. Man sollte aber etwas Zeit mitbringen, da es vereinzelt zu 
Wartezeiten kommen kann. 
 
Informiert wird über Trends und Veränderungen der Arbeitswelt, welche neuen Chancen sich 
daraus ergeben und warum lebenslanges Lernen entscheidend für die berufliche 
Entwicklung ist. Auch über die unterschiedlichen Weiterbildungsmöglichkeiten und 
verschiedene Förderungen und finanzielle Unterstützung, die helfen können, eine 
Weiterbildung zu realisieren, wird gesprochen. 
 
Das Beratungsangebot richtet sich an beschäftigte Personen, Wiedereinsteigende sowie 
alle, die sich mit beruflicher Neuorientierung beschäftigen - egal, ob sie auf der Suche nach 
neuen Herausforderungen sind oder einfach nur ihre Optionen erkunden möchten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Agentur für Arbeit 



 

 

 
 
 
Der Elterntreff informiert: 
 
 

 
 
 
 
 
 

Allgemeines 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
Das Deutsche Rote Kreuz informiert: 

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V. 
 

Die DRK-Reisebegleiter laden ein!  
Am Freitag, 24.04.26, geht es zum Volksliedersingen im Kinzigtal. Nach der Ankunft im 
Landgasthof Rebstock in Zell am Harmersbach genießen wir Heißgetränke und Kuchen, 
anschließend starten wir gemeinsam ins fröhliche Volksliedersingen. Zum Abschluss erwartet 
uns ein hausgemachter Wurstsalat des Gasthofs. Anmeldeschluss: 10.04.26 
 
Mehrtagesreise in den Spessart 08.–11. Juni 2026. Auf dem Programm stehen 
Aschaffenburg, eine Spessart-Rundfahrt, das Wasserschloss Mespelbrunn, eine 
Planwagenfahrt, die Spessarträuber sowie Miltenberg mit Stadtführung und Schifffahrt. Zeit 
für eigene Unternehmungen ist ebenfalls eingeplant. Auf der Rückfahrt besuchen wir 
Rothenburg ob der Tauber. Anmeldeschluss: 13.04.2026.   
Nähere Informationen und Anmeldung, Frau Brünle, Tel. 07433 9099 843. 
 
Freie Plätze in den Spiel- und Kontaktgruppen für Kinder zwischen 1 und 3 Jahren 
dienstags und mittwochs 08:45-10:00 Uhr in Balingen, freitags 08:45-10:00 Uhr in Hechingen 
Kurse für Eltern mit Babys im ersten Lebensjahr Zeit und Raum für Eltern mit Babys im 
ersten Lebensjahr. Austausch, Gemeinsamkeit, Entspannung, und Unterstützung für die 
neue Lebenssituation in der Familie. Frau Gresser, Tel. 07433 9099 13.  
In den kommenden Wochen starten zahlreiche Kurse in Balingen und Hechingen! 
 



Der DRK-Menüservice „Essen auf Rädern“ bietet auch in diesem Jahr wieder besondere 
Ostergerichte an. Vom 23. März bis 11. April können Tischgäste aus einer Auswahl 
festlicher Menüs wählen, darunter zarter Lammkeulenbraten „Provence Art“ in Kräutersoße 
oder Hähnchenbrust in Frischkäse-Bärlauch-Soße. Zusätzlich steht ein bebilderter 
à-la-carte-Katalog mit über 200 verschiedenen Menüs zur Verfügung, sodass für jeden 
Geschmack etwas Passendes dabei ist. Die Lieferung erfolgt täglich – auch an Sonn- und 
Feiertagen – heiß und frisch. Bestellungen sind regelmäßig oder nur bei Bedarf möglich. 
Informationen und Bestellungen unter Tel. 07433 9099 29. 
 
Der DRK-Hausnotruf bietet Sicherheit in den eigenen vier Wänden – rund um die Uhr 
und auf Knopfdruck. Er eignet sich für Menschen, die trotz Alter, Krankheit oder 
Behinderung selbstständig zu Hause leben möchten, ebenso für Angehörige, die während 
ihrer Abwesenheit eine verlässliche Betreuung wünschen. Der Mobilruf sorgt dank 
Satelliten-Ortung auch unterwegs für Sicherheit. Mit moderner Technik und dem 
24-Stunden-Notfallmanagement der DRK-Notrufzentrale ist schnelle Hilfe jederzeit 
gewährleistet. Informationen unter Tel. 07433 9099 55. 
 
Werde Fördermitglied – schon ab 25 € im Jahr! Unterstütze den DRK-Kreisverband 
Zollernalb e.V. und stärke damit den Bevölkerungsschutz vor Ort. Jede Fördermitgliedschaft 
hilft uns, wichtige Aufgaben und ehrenamtliche Arbeit weiterhin zuverlässig zu leisten. 
Jetzt anmelden:  www.drk-zollernalb.de/start/mitgliedschaft 
 
 
 
 
 
 
Die Energieagentur Zollernalb gGmbH informiert: 
 

 
Für im Jahr 2010 eingebaute Heizungen in größeren Wohngebäuden ist eine 

Prüfung dieses Jahr Pflicht, 
fachkundiges Prüfen macht Heizungen effizienter und sorgt für eine längere 

Lebensdauer 
 
Eine optimal eingestellte Heizungsanlage spart Kosten und senkt den CO2-Ausstoß. Daher 
sollten Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer ihre Heizung nach einer bestimmten 
Betriebsdauer von Fachleuten überprüfen lassen. Was viele nicht wissen: Für Wohngebäude 
ab sechs Wohneinheiten besteht sogar die Pflicht zum Heizungscheck. Das regelt Paragraf 
60b des Gebäudeenergiegesetzes (GEG). Die Regelung gilt für Heizungsanlagen mit 
Wasser als Wärmeträger. Darunter fallen auch Gas-, Öl- und Holzheizungen. Nach 16 
Betriebsjahren müssen sie überprüft sein. Heizungsanlagen, die 2010 eingebaut wurden, 
fallen daher noch in diesem Jahr unter die Prüfpflicht. Darauf weist das vom 
Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau 
hin. Zeit bis Ende September 2027 haben Heizungen, die vor dem Stichtag 1. Oktober 2009 
installiert wurden. Anlagen mit standardisierter Gebäudeautomation und solche, die einer 
vertraglichen Vereinbarung zur Energieeffizienzverbesserung unterliegen, sind von dieser 
Regel ausgenommen. Für Wärmepumpen in Gebäuden dieser Größe gilt eine separate 
Prüfpflicht. 
 
Laut GEG ist es für Eigentümerinnen und Eigentümer von Wohngebäuden mit mindestens 
sechs Wohneinheiten Pflicht, die Heizungsanlage im Haus nach mehreren Jahren von 
Fachleuten überprüfen zu lassen. Die Termine für die verpflichtende Wartung sind gestaffelt, 
je nach Alter der Heizungsanlage, wie folgende Beispiele zeigen:  
Heizungen, die nach dem 30. September 2009 eingebaut wurden, müssen nach 16 Jahren 
geprüft sein.  
 

• Einbau im Oktober 2009: Prüfung musste bis September 2025 erfolgt sein.  

• Einbau im April 2010: Prüfung bis März 2026  



 
Für Anlagen mit Einbau bis 30. September 2009 gibt es insgesamt noch etwas mehr Zeit für 
die Prüfung und zwar bis 30. September 2027.  
Finden die Fachleute bei der Prüfung heraus, dass die Anlage optimiert werden muss, sind 
Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer dazu verpflichtet, diese Maßnahmen wiederum 
innerhalb eines Jahres durchführen zu lassen. Ziel des Gesetzes ist es, Energie möglichst 
effizient zu nutzen. Dazu müssen die Energieverluste der Anlage zunächst erkannt und 
anschließend behoben werden. 
 
Frühzeitig um Termin kümmern  
 
Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer können die Prüfung ihrer Heizungsanlage mit einem 
bereits vereinbarten Termin wie beispielsweise der Heizungswartung, der Feuerstättenschau 
oder dem Kaminkehrtermin kombinieren. Es ist auch erlaubt, sich die Prüfung während eines 
hydraulischen Abgleichs bestätigen zu lassen. Mit Blick auf die Fristen ist es auf jeden Fall 
empfehlenswert, sich frühzeitig um einen Termin zum Heizungscheck zu kümmern. 
 
Bei Fragen Rund um das Thema Heizungen hilft die Energieagentur Zollernalb mit ihrem 
umfangreichen Angebot weiter. Die Beratung findet online, telefonisch oder in einem 
persönlichen Gespräch statt. Unsere Fachleute informieren anbieterunabhängig und 
individuell. Mehr Informationen gibt es direkt bei der Energieagentur Zollernalb unter 
07433-921385, www.energieagentur-zollernalb.de 
 
 
 
 
 
 
Das Schwäbische Streuobstparadies informiert: 
 
 

Das „Schwäbische Hanami“ lockt zur Obstbaumblüte ins Streuobstparadies 
 
 
Die Bäume sind noch kahl und das Wetter eher trist, doch die ersten Frühlingsboten blitzen 

schon aus der Erde. Auch im Schwäbischen Streuobstparadies wird dem Frühjahr 

entgegengefiebert. In der größten zusammenhängenden Streuobstlandschaft Europas finden 

ab April unter dem Motto „Schwäbisches Hanami“ (japanisch für „Blüten betrachten“) 

wieder zahlreiche Veranstaltungen zur Obstblüte statt. Die ortsansässigen Vereine, Museen, 

Betriebe und Kommunen der sechs paradiesischen Landkreise haben hierfür vielfältige 

Wanderungen, Blütenfeste, Verkostungen, Kinderaktivitäten und andere erlebnisreiche 

Angebote zusammengetragen und möchten diese zauberhafte Jahreszeit gemeinsam mit 

Ihnen erleben. 

 

Zur Veranstaltungsreihe ist Mitte März ein umfassendes Programm erschienen, das zum 

Rausgehen, Erleben und Mitmachen einlädt.  Wie wäre es zum Beispiel mit einer Gin-

Tasting-Wanderung in Mössingen, einem Streuobstwiesen-Brunch in Metzingen oder einer 

Streuobstwanderung mit Grillabend in Weil im Schönbuch? Aber auch informative 

Veranstaltungen wie der Bienentag in Beuren oder die „Lebendigen Streuobstwiesen“ in 

Göppingen laden zum Lernen und Staunen ein. 

 

Der Infoflyer „Schwäbisches Hanami“ liegt ab sofort in zahlreichen Rathäusern, 

Landratsämtern, Tourist-Informationen, Museen und Hofläden in der Region aus. Mittels des 

aufgedruckten QR-Codes gelangt man so ganz unkompliziert direkt zu den spannenden 

Veranstaltungen. Alle Termine sind auch online unter www.streuobstparadies.de 

einzusehen. 

http://www.streuobstparadies.de/


 

Damit niemand die „paradiesischen Blütenträume“ verpasst, startet der Verein Schwäbisches 

Streuobstparadies e. V. ab Mitte März wieder seinen beliebten Blüten-Ticker. Auf der 

Homepage des Vereins, sowie in den sozialen Netzwerken Instagram (@streuobstparadies) 

und Facebook (@SchwaebischesStreuobstparadies)  wird es tagesaktuelle Fotos von Apfel-, 

Kirsch- und Birnenblüten zu sehen geben. So sieht man auf einen Blick, wo es im 

Streuobstparadies schon blüht und wann sich ein Spaziergang durch das Blütenmeer 

besonders lohnt. 

 

 

Foto: Schwäbisches Streuobstparadies e.V.  
 
 
 
 
 
 
 
  

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Grosselfingen 
 
 

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Grosselfingen 
 

Wanderfleiß wurde beim Schwäbischen Albverein gewürdigt 
 

R.Gaiser: Vergangenen Samstag fand im Schützenhaus in Grosselfingen die diesjährige 
Hauptversammlung des Schwäbischen Albvereins Ortsgruppe Grosselfingen statt. Der erste 
Vorsitzende, Hans-Wilhelm Fischer, begrüßte die anwesenden Mitglieder und gab einen 
umfassenden Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr. 
Aktuell zählt der Verein 63 Mitglieder. Besonders erfreulich war die rege Teilnahme an den 
insgesamt 11 durchgeführten Wanderungen im Jahr 2025. Im Durchschnitt nahmen rund 20 
Personen an den Touren teil, was das anhaltende Interesse und die Gemeinschaft im Verein 
unterstreicht. 
Ein herausragendes Ereignis des vergangenen Jahres war das 50-jährige Jubiläum der 
Ortsgruppe, das gebührend gefeiert wurde und viele Mitglieder sowie Gäste 
zusammenbrachte. Ein weiterer Höhepunkt war die viertägige Ausfahrt nach Südtirol, die bei 
allen Teilnehmenden großen Anklang fand und noch lange in Erinnerung bleiben wird. 

Vereinsnachrichten 



Die Wahlen wurden unter der Leitung des stellvertretenden Bürgermeisters Daniel Endress 
durchgeführt. Zum 1. Vertrauensmann wurde Hans-Wilhelm Fischer gewählt. Das Amt des 1. 
stellvertretenden Vertrauensmanns übernimmt Roland Ströher, während Liane Dehner zur 2. 
stellvertretenden Vertrauensfrau bestimmt wurde. Die Kasse führt künftig Klaus Dehner, und 
als Schriftführerin wurde Elisabeth Hermann gewählt. Zusätzlich übernimmt Hans-Wilhelm 
Fischer das Amt des Hüttenwarts. Die Positionen des Wege- sowie des Naturschutzwarts 
bleiben weiterhin unbesetzt. Die Ausschussmitglieder wurden in einer zusammengefassten 
Wahl in ihren Ämtern bestätigt. Carina Dehner, Claudia Dehner und Elke Fischer-Ruff 
bleiben Teil des Gremiums. Auch die Kassenprüfer Marlene Habdank und Ferdinand Dehner 
setzen ihre Tätigkeit fort. 

Der Vorstand Hans-Wilhelm Fischer übernahm die Ehrungen. Für 60 Jahre Mitgliedschaft im 
Schwäbischen Albverein wurde Alwin Weckenmann geehrt. Dieter Haug erhielt eine 
Auszeichnung für 50-jährige Zugehörigkeit. Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden Herbert 
Oesterle, Carina Dehner und Claudia Dehner ausgezeichnet. 

Zum Abschluss wurde der Wanderfleiß des Jahres 2025 besonders gewürdigt. Hans-
Wilhelm Fischer überreichte hierzu Blumengestecke vom Blumenhaus Fischer. Für die 
Teilnahme an zehn Wanderungen wurden Claudia Dehner, Carina Dehner, Liane Dehner, 
Silvester Rapp und Klaus Dehner mit befüllten Gießkannen ausgezeichnet. Für neun 
absolvierte Wanderungen erhielten Christine Lossau, Christine Würzinger, Rosi Ruff, 
Bernhard Ruff und Albrecht Ott eine Ehrung. An 8 Wanderungen haben Gudrun Rapp, 
Roland Ströher, Elke Fischer-Ruff und Hans-Wilhelm Fischer teilgenommen. 

In einem Wanderführerheft stehen bereits die geplanten Wanderungen für 2026 fest und 
worüber sich einige freuen, ist wieder eine 4-tägige Reise nach Kärnten. 

 

 
 
 
 
 
 
 



 

Obst- und Gartenbauverein Grosselfingen e.V. 

Aktiver Verein mit klarer Zukunftsperspektive 

Hauptversammlung des OGV Grosselfingen setzt auf Kontinuität und Erneuerung 

Grosselfingen – Eine positive Entwicklung, zahlreiche Aktivitäten und wichtige personelle 
Entscheidungen prägten die Hauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins (OGV) 
Grosselfingen am 20. März im Schützenhaus. Im Mittelpunkt standen der Berichte des 
Vorstands sowie die turnusmäßigen Wahlen.   

Bereits zu Beginn wurde deutlich, dass der Verein auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken 
kann. Vorsitzender Christian Müller berichtete von einem „sehr ereignisreichen und 
arbeitsintensiven Jahr“, das von einer hohen Beteiligung und einem starken 
Gemeinschaftsgefühl geprägt gewesen sei. Besonders erfreulich sei die weiterhin steigende 
Mitgliederzahl: Mit aktuell 162 Mitgliedern setze sich der positive Trend der vergangenen 
Jahre fort.   

Inhaltlich habe der OGV sein Profil weiter geschärft. Neben klassischen Themen rund um 
Obst- und Gartenbau gewinne insbesondere die Umweltbildung an Bedeutung. 
Veranstaltungen wie Baumschnittkurse, Familienaktionen oder Projekte zum Arten- und 
Naturschutz seien durchweg gut besucht gewesen. Insgesamt wurden 17 Veranstaltungen 
organisiert – ein deutlicher Zuwachs im Vergleich zu den Vorjahren.   

Ein besonderer Schwerpunkt lag erneut auf der „Grosselfinger Streuobstwiesen-Initiative“ 
(GSI) am Bisinger Berg. Dort wurden unter anderem Obstbäume gepflegt und neu gepflanzt, 
Nistkästen installiert sowie Lebensräume für Fledermäuse geschaffen. Die enge 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde, Fachwarten und Ehrenamtlichen wurde als 
„Leuchtturmprojekt“ für den Erhalt der Kulturlandschaft hervorgehoben.   

Auch die Herausforderungen des vergangenen Jahres wurden nicht verschwiegen: 
Wetterextreme wie Hagel, Trockenperioden und Starkregen hätten die Arbeit erschwert. 
Dennoch zog der Vorstand insgesamt eine sehr positive Bilanz und betonte die wachsende 
Bedeutung des Vereins – insbesondere für junge Familien.   

Ein emotionaler Moment war die Verabschiedung des langjährigen Vorstandsmitglieds 
Holger Dehner. Sein Engagement habe maßgeblich zur Stabilisierung und 
Weiterentwicklung des Vereins beigetragen. 

Bei den anschließenden Wahlen wurde Thomas Schöller einstimmig zum neuen zweiten 
Vorsitzenden gewählt. Ebenfalls einstimmig fiel die Wahl von Ferdinand Dehner zum 
Kassenprüfer aus. Die Geschlossenheit der Abstimmungen unterstrich den Rückhalt für die 
Vereinsführung.   

Ein weiterer Höhepunkt waren die Ehrungen langjähriger Mitglieder durch den Kreisverband 
(KOGL). Für ihre langjährige Treue zum Verein wurden Klaus Heydel für 50 Jahre, Josef 
Fritz und Gertrud Ott für 25 Jahre sowie Wilfried Maier, Dagmar und Christian Müller, Gerd, 
Liane, Gabriel u. Emilian Ringwald sowie Emma und Greta Oesterle jeweils für 10 Jahre 
ausgezeichnet. Der Verein würdigte damit das über Jahrzehnte hinweg gezeigte 
Engagement und die enge Verbundenheit zum OGV. 

In die Zukunft blickt der OGV mit ambitionierten Plänen: Neben weiteren 
Umweltbildungsprojekten steht insbesondere das 100-jährige Vereinsjubiläum im Oktober im 
Fokus, das als großes Fest für die gesamte Gemeinde geplant ist 

 

 



 
 

 
 
Die beiden Vorstände Christian Müller (links) und Thomas Schöller (rechts) 
 
 
 
 
 
 

Reit- und Fahrgemeinschaft Marienhof e.V. 
 
 
Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner, 
  
wir bieten Euch am Karfreitag, 03. April 26 einen Forellenessen-Lieferservice an. 
 
Es gibt:     Forelle gebraten oder Knusperfilets 
                  -jeweils mit Salat- 
 
wie bisher. 
 
Die genaue Preisliste und sämtliche Informationen 
erhalten Sie unter 0173/6702218 per WhatsApp 
oder marienhof.koch@outlook.com per Email. 
 
Das Angebot gilt am Karfreitag mittags von 11 bis 14.30 Uhr. 
 
Vorbestellungen nehmen wir ab sofort und bis spätestens MI 01. April 2026 um 20 Uhr 
entgegen. 
 
Wir hoffen, dass unser Angebot wieder so toll angenommen wird und bedanken uns 
schon jetzt im Voraus für das Vertrauen. 
 
Carolin Zanger, Schriftführerin 
 
 
 
 

mailto:marienhof.koch@outlook.com


 

Reit- und Fahrgemeinschaft Marienhof führt 2 Osterreitkurse durch, 
bei diesen sind noch vereinzelte Plätze frei 

 
pha: Die Reit und Fahrgemeinschaft Marienhof führt seit vielen Jahren Ferienreitkurse durch. 
Auch in den Osterferien bietet sie den Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit die 
Ferienzeit sinnvoll zu verbringen. Während den Osterferien sind 2 Osterreitkurse geplant bei 
denen noch einige Plätze frei wären. Der erste Reitkurs findet vom 30. März bis zum 01. 
April statt, der 2. Reitkurs vom 07. bis zum 11. April. Die Kurse finden an den jeweiligen 
Tagen vormittags zwischen 8.15 bis 13.45 Uhr statt. Für Berufstätige besteht die Möglichkeit 
die Kinder bereits ab 7.45 Uhr zu bringen, dies kann mit Regina Koch besprochen werden. 
Die Kosten betragen 135 Euro und beinhalten je 1 Stunde Theorie, praktische Theorie, 
Sitzschulung und Reiten pro Tag.  Am letzten Tag ist ein Abschlussessen inklusive. Die 
Teilnahme ist ab einem Alter von 5,5 Jahren möglich. Anmeldungen und Rückfragen sind 
unter 0173 /936 1983 möglich. Für die Kurse benötigen die Kinder einen Kopfschutz 
(Reithelm, falls nicht vorhanden, kann dieser für 5 Euro pro Woche ausgeliehen werden, 
Gummistiefel, Reitstiefel oder Halbschuhe (mit Absatz) mit Chaps, bequeme Hose oder 
Reithose – sinnvoll sind auch bequeme Hausschuhe. 
 
 
 
 
 
 

FC Grosselfingen 1910 e.V. 
 

 
Spielberichte:  
 
SV Bubsheim - FC Grosselfingen 1:5 (1:3)  
 
Auf dem gepflegten Gelände des SV Bubsheim sahen die Zuschauer zunächst eine 
ausgeglichene Partie. Unser FCG nutzte seine herausgespielten Torchancen jedoch 
konsequenter und ging zur Pause verdient mit 3:1 in Führung. Nach dem Seitenwechsel 
sorgte das 1:4 früh für die Vorentscheidung. Zwar gab sich der SVB keineswegs auf und 
spielte weiterhin engagiert nach vorne, doch die FC-Hintermannschaft stand stabil und ließ 
keinen weiteren Gegentreffer zu. Durch Konter erspielte sich unser FCG im zweiten 
Durchgang zahlreiche gute Möglichkeiten und hätte das Ergebnis noch deutlicher gestalten 
können. Am Ende stand ein hochverdienter 5:1-Auswärtssieg zu Buche.  
 
 

 
 
 
 
 



 
Der Spielverlauf:  
 
1. Halbzeit:  
Die Partie war kaum angepfiffen, da hatte der Gastgeber bereits die erste große Chance. 
Über die Außenbahn drangen die Bubsheimer in den Strafraum ein und legten in den 
Rückraum ab. Von dort feuerten sie mehrere Schüsse in Richtung Tor, doch unsere FCG-
Defensive blockte alles und klärte die Situation letztlich. Aus dieser Abwehraktion entwickelte 
sich prompt ein Konter: Florian Buck dribbelte auf die letzte Abwehrreihe zu und spielte kurz 
vor dem Strafraum nach rechts zu Micha Fuoß, der den Ball direkt nahm und zur frühen 
Führung im kurzen Eck einschoss (2′).  
Nach 13 Minuten musste Florian Buck verletzungsbedingt ausgewechselt werden, für ihn 
kam Ben Rager ins Spiel. Dieser fügte sich nahtlos ein: Nach einem Angriff über Micha Fuoß 
drückte Rager den Abpraller zum 2:0 über die Linie (15′). Trotz der Zwei-Tore-Führung blieb 
das Spiel weitgehend ausgeglichen, wenngleich unser FCG die besseren Chancen hatte. 
Nach einem Querpass vor das Tor setzte Marko Blazevic den Ball jedoch nicht druckvoll 
genug aufs Gehäuse, sodass die große Möglichkeit zum 3:0 ungenutzt blieb. Dabei machte 
der teils holprige Untergrund eine Direktabnahme zusätzlich schwierig.  
In der 39. Minute gelang dem Gastgeber nach einem Konter der Anschlusstreffer zum 1:2. 
Doch die Antwort ließ nicht lange auf sich warten: Im direkten Gegenzug stellte erneut der 
eingewechselte Ben Rager den Zwei-Tore-Abstand wieder her und traf zum 1:3 (40′). Mit 
diesem Spielstand ging es in die Halbzeitpause. 
 
 
2. Halbzeit:  
Die befürchtete Druckphase der Gastgeber nach Wiederanpfiff blieb aus. Unser FCG agierte 
gegen den Ball noch kompakter und setzte gleichzeitig weiterhin gefährliche Nadelstiche. 
Bereits in der 53. Minute durfte erneut gejubelt werden: Nach einem Eckball landete der Ball 
vor den Füßen von Ben Rager, der aus kurzer Distanz zum 1:4 einschob.  
Dieser Treffer bedeutete früh die Vorentscheidung. Zwar versuchte der Gastgeber weiterhin, 
nach vorne zu spielen, doch blieb es an diesem Tag bei einem Treffer für die Bubsheimer. 
Einzelne Angriffe hatten durchaus Potenzial, gefährlich zu werden, doch das gesamte FC-
Team arbeitete konzentriert gegen den Ball und ließ kaum etwas zu.  
In der Schlussphase erspielte sich unser FCG weitere hochkarätige Chancen. Ob 
Distanzschüsse von Andi Dehner und Marko Blazevic, ein Abschluss von Micha Fuoß oder 
noch klarere Möglichkeiten durch Enzo Laurato und erneut Blazevic – das Ergebnis hätte 
durchaus noch höher ausfallen können. Dennoch führte eine dieser Chancen zum Endstand: 
Nach einem Ballgewinn auf der linken Seite schickte Andi Dehner Enzo Laurato auf die 
Reise. Dieser setzte sich im Dribbling durch, drang in den Strafraum ein und spielte von der 
Torauslinie scharf in die Mitte. Dort bugsierte Micha Fuoß den Ball mit einer Mischung aus 
Bauch und Bein über die Linie zum 1:5 (72′).  
Zusammenfassend ist der Auswärtssieg auch in dieser Höhe vollkommen verdient, 
wenngleich die erste Halbzeit über weite Strecken noch ausgeglichen verlief.!  
 
 
Vorschau Aktive:  
 
So., 29.03.26 | 15:00 Uhr: SGM FC Wessingen/FC Grosselfingen II - SpVgg Leidringen  
 
Unsere SGM hat einen Lauf! In den letzten 5 Saisonspielen konnte man 4x gewinnen und 
spielte 1x Unentschieden. Somit kann der Tabellenführer aus Leidringen sich auf einen 
harten Kampf in Wessingen einstellen. Das Team hofft auf zahlreiche Unterstützung. 
 
  
 
 
 
 
 



So., 29.03.26 | 15:00 Uhr: FC Grosselfingen - SV Winzeln  
 
Hochinteressant wird die Partie gegen den SV Winzeln auf unserem alten Berg. Die Gäste 
haben gegen unseren FCG eine gute Bilanz. In der aktuellen Tabelle ist der SVW einen 
Platz vor uns mit zwei Punkten mehr (34) als unser FCG (32). Somit würde man mit einem 
Heimsieg auf den siebten Platz vorrücken und weiter Boden gut machen im Kampf um den 
Klassenerhalt. Der FCG hofft auf zahlreiche Unterstützung unserer Fans und Zuschauer!  
 
Do., 02.04.26 | 19:00 Uhr: FC Grosselfingen - Spvgg Trossingen  
 
Nachholspiel unter Flutlicht. Zu Gast ist die technisch sehr starke Spvgg. Trossingen. Diese 
steht vor dem Spieltag am Wochenende auf dem dritten Tabellenplatz und gilt vermutlich als 
klarer Favorit. Umso besser ist es, dass wir in unserem Wohnzimmer, auf unserem Alten 
Berg spielen. Wir hoffen auf zahlreiche Unterstützung unserer Fans und Zuschauer!  
 
 
Vorschau Jugend: Supportet die JUGEND!  
 
Fr., 27.03.26 | 17:00 Uhr: SGM Geislingen/Erla/Binsd.I - SGM Wessingen I (E-Jgd)  
 
Fr., 27.03.26 | 18:00 Uhr: SGM Geislingen/Erla/Binsd.II - SGM Wessingen II (E-Jgd)  
 
Sa., 28.03.26 | 16:30 Uhr: FC 07 Albstadt - SGM Grosselfingen (A-Jgd)  
 
So., 29.03.26 | 11:00 Uhr: SC Concordia Zollern - SGM Bisingen (B-Jgd)  
 
 
 
Ankündigungen:  
 
Generalversammlung: Fr., 27. März ab 19:30 bzw. 20:00 Uhr  
 
Unser FC Grosselfingen 1910 e.V. und der Förderverein FC Grosselfingen laden zur 
Generalversammlung ein. Diese findet am Freitag, 27.03. statt. Um 19:30 Uhr startet der 
Förderverein - ab 20:00 Uhr ist der FC Grosselfingen 1910 e.V. an der Reihe. Es stehen 
Wahlen an, es gibt Neues zu Regelungen der Bezirksligen/Kreisligen/etc. für die kommende 
Runde, Ausblick der Planungen des FCG, Berichte der Abteilungen und und und. Hierzu 
laden wir alle Mitglieder, Sponsoren, Freunde, Gönner, Fans und Interessierte recht herzlich 
in unser Sportheim ein. Gönnt euch ein Feierabendgetränk, unterstützt unseren Verein und 
hört euch die neusten Informationen an. Wir freuen uns auf euch.  

 
 
 
Alle Infos zu unserem FC Grosselfingen findet ihr natürlich auf unserer Homepage unter 
www.fcgrosselfingen.de oder einfach den nachfolgenden QR-Code scannen. 
 

 
 
 
 
 
 



 

VdK Ortsverband Bisingen/Grosselfingen 
 

Wie bereits angekündigt, laden wir herzlich zu einem unverbindlichen Treffen ein, bei dem 
wir die ausgeschriebene Reise des VdK Reisen Landesverbandes an die Blumenriviera 
unter dem Titel „Azurblau & Blütenzauber: Die Riviera-Sinfonie von Monaco bis Portofino“ 
vorstellen. Freuen Sie sich auf eine Reise im Oktober 2026, zur Zeit des mediterranen 
Spätsommers, wenn die Riviera in warmes, goldenes Licht getaucht ist, die Temperaturen 
angenehm mild sind und das Meer noch die Wärme des Sommers in sich trägt: Dort, wo die 
Seealpen sanft in das tiefblaue Ligurische Meer gleiten, erstreckt sich ein Küstenstreifen von 
unvergleichlicher Eleganz und zeitloser Schönheit. Die Riviera ist weit mehr als nur eine 
Küste – sie ist ein Versprechen. In einem sonnenverwöhnten Halbkreis reicht sie von der 
Côte d’Azur bis vor die Tore der Toskana und begeistert mit einem eindrucksvollen Wechsel 
aus schroffen Felsvorsprüngen, smaragdgrünen Buchten und feinsandigen Stränden – ein 
wahres Meisterwerk der Natur. Im Rahmen unseres Treffens möchten wir Ihnen diese Reise 
anhand schöner Fotos vom Hotel, Strand und Standort näherbringen und Ihnen so einen 
persönlichen Eindruck vermitteln. Wir freuen uns auf Ihr Kommen am Montag, 30. März 
2026, um 15:00 Uhr im TSV-Stüble des Turn- und Sportvereins Steinhofen (Balinger Straße 
8, Zufahrt über die Rosengasse) bei Kaffee und Kuchen. Die Teilnahme ist unverbindlich, 
und die Reise ist auch für Nichtmitglieder buchbar. 
  
Anne Heller, Walkerstrasse 7 
 

 
 
 
 

Hegering Kirchspiel und Grosselfingen 
 

Hegeringversammlung im Schützenhaus Bisingen 
 

Am Freitag den 20. März fand die Hegeringversammlung im Schützenhaus Bisingen statt. 
Neben acht Mitgliedern des Hegerings nahmen auch Jochen Ströbele und Jochen Schelling 
als Kitzretter, sowie Sibylle Schneider als Geschäftsführerin der KJV Hechingen teil. 
  
Nach der Begrüßung und einer kurzen Einführung durch den bisherigen Hegeringleiter Ulrich 
Rasch wurde festgestellt, dass es seitens der KJV keine wesentlichen Neuerungen zu 
berichten gab. Im Anschluss wurde die turnusmäßige Wahl des Hegeringleiters durchgeführt. 
  
Zur Wahl stellten sich Ulrich Rasch als Hegeringleiter sowie Christian Beigl als 
stellvertretender Hegeringleiter. Beide Kandidaten wurden von den anwesenden Mitgliedern 
einstimmig gewählt. 
  
Ein besonderer Höhepunkt des Abends war der Vortrag der Drohnenobmänner zur 
Kitzrettung. Mit großem Engagement und hoher fachlicher Kompetenz präsentierten sie ihre 
Arbeit praxisnah und eindrucksvoll. Die Live-Vorführung einer Kitzrettung sowie die 
Demonstration der Einsatzmeldung über die KJV-Homepage verdeutlichten anschaulich den 
Ablauf und die Bedeutung dieser wichtigen Arbeit. Dieses Engagement, das letztlich dem 
Schutz unseres Wildes dient, verdient höchste Anerkennung und ausdrücklichen Dank. 
  
Die Versammlung endete in geselliger Runde bei einem gemeinsamen Vesper. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

NABU Bisingen/Grosselfingen 
  
Wir laden Euch zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung am Dienstag, 21.04.2026 um 
19.30 Uhr in Bisingen im kleinen Saal der Hohenzollernhalle ein. 
  
Folgende Tagesordnung sind vorgesehen: 1. Begrüßung, 2. Bericht des Vorstandes, 3. 
Bericht der Kassenprüfung, 4. Entlastung des Vorstands, 5. Anträge, 6. Verschiedenes. 
  
Anträge zur Tagesordnung richtet Ihr bitte per email bis zum 13. April 2026 an Werner 
Göckler unter nabu.bisingen-grosselfingen@web.de. 
 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
 
Claus Hild 
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